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Wir hqben die Kroft, Problente zu lösen
Beredrtigne Ungeduld löste Bereitsc.hqft und konkrete Angebote zur'Mitorbeit ous

Weil die Qualität einer Veran-
staltung nicht in erster Linie von
der Zahl ihrer Teilnehmer be-
stimmt wird, kam es am Donners-
tag in der mit dem Blick auf den
40. Jahrestag unserer Republik
ausgerichteten Einwohnerver-
sammlung im Gorbitzer Wohn-
bezirk 893 zu einer erfreulichen
Aussprache über in diesem Ter-
ritorium Erreichtes und planmä-
ßig bzw. in Bürgerinitiative dem-
4ächst noch zu Schaffendes. Be-
rechtigte Ungeduld mit verschie-
denen ungelösten Problemen
mündete dabei in zahlreiche Be-
,reitschaftser'klärungen und kon-
kreten Mitarbeitsangeboten. UnC
wie sehr sich die . Bewohner
schon engagiert haben, zeigte
u. a. die Vergabe der 10. Golde-

c nen H.ausnummer innerhalb die-
ses WBA; ausgezeichnet wurde
die Hausgemeinschaft Wölfnitzer
Ring 103.

Als Gast der Versammlung
hatte Oberbürgermeister WoIf-

gang Berghofer eingangs das in
40 Jahren gemeinsamer Auf-
bauarbeit in Dresdeq, Geschaf-
fene gervürdigt und ais Erge nis

OB quf Einwohner-
versommlung in Gorbitzer
wBA 893

des Mitwirkens meht'erer Gene-
lationen bezeichnet. Als Ober-
haupt der Stadt sei er stolz auf'
deren Wiedergeburt und neuer-
rvorbenen internationalen Ruf.
Für' clie künftige Tätigkeit sei in
allen Bereichen zu prüfen, was
sich bewählt hat uud das über
Bord zu rverfen, was uns am Vor-
anschreiten hindert. Den Optimis-
mus, claß '"vir die Kraft zur Lö-
sung all unserer Probleme ha-
ben, könnten wir aus den wäh-
rend der vergangenen vier Jahi-.
zehnte verbuchten Erfolge schöp-

fen. Künftig müsse. noch geziel-
ter Leistung gesichert und Ver-
antwortung energisches wahr-
genommen rver.den. Eas sei der
Schlüssel tür unsere Zukunft.

In seinen Ausführungen zur
Stadtentwicklung verrvies der OB
auf .den in der. Erarbeitung be-
findlichen Generalbebauungs-
plan, den Plan der stadttech-
nischen Erschließung sowie den
Generalsverkehrsplan. Dieses bis
zum Jahr 2006 (800 Jahre Dres-
den) wirkende Dokumente wer-
den nach ihrer Behandlung
durch die Stadtverordneten Ende
dieses Jahres zur Diskussion frei-
gegeben. Unmittelbar das Wohn-
gebiet 893 betreffende Detailfra-
gen, so versprach Wolfgang Berg-
hofer, würden bis zur bzw. wäh-
lend der im November statt-
findenden traditionellen Gor-
bitz-Informationstagung beantl
wortet.
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